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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 1 September cr Nachm 4 Uhr
Oeffenttiche Sttznng

1 Bewilligung der Kosten zur Herstellung eines Ein
fahrtthores zu der im ehemals Wolfhagen schen
Garten eingerichteten Stadtgärtnerei

2 Bewilligung der Kosten für den Anschluß des Abfall
rohres einer Dachrinne an den Straßenkanal

3 Verkauf von 5 Quadratruthen ehemaligen Triftweges
hinter der Charlottenstraße

4 Bewilligung der Kosten für auszuführende Baulich
lichkeuen auf dem Rittergute Beesen

5 Nächbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Hospitalkasse pro 1883/84

6 Entscheidung über Einsprüche gegen die Aufforderungen
zur Zahlung von Bürgerrechtsgeld

7 Mittheilung der Pachtreoisionsoerhandlungen von
Beesen Ammendorf zur Kenntnißnahme

8 Bewilligung von Mitteln für außerhalb des Anschlags
ausgeführte und noch auszuführende Arbeiten beim
Bau der höheren Töchterschule

9 Bewilligung von Mitteln für die Pflasterung der
Gartengasse

10 Veränderungen an den Bedingungen für den Ausbau
der Ule Straße früher Krcye sche Privatstraße

11 Fluchtlinien Regulimng für den westlichen Theil der
Dachritzgasse

12 Anderweitige Fluchtlinien Regulirung für den westlichen
Theil des großen Schlammes

Geschlossene Sitzung
13 Vorlage des Magistrats in Betreff des Tageblatts
14 Ankauf eines Grunostücks zur Regulirung der betreffen

den Fluchtlinie
Der Vorsitzende ser stastverordnetensBersammlnng

Gneist

LocaleS
Halle 29 August

Deutscher Kirchengesangvereinstag Die
Königl Regierung zu Merseburg hat unter dem 13 d M
eine Verfügung an die Kreis und Local Schulinspectoren
erlassen in welcher dieselben angewiesen werden Lehrern
welche vom 16 bis 18 September dem dritten deutschen
Kirchenvereinstag in Halle beiwohnen wollen auf ihren
Antrag und unter Vorzeigung der Legitimationskarte die
2 kostet zu beurlauben

s fBüre au Verlegung Das Büreau der Königl
Kreisbauinspection sowie des Universitäts Bau
amtes befindet sich vom 1 September c ab in der Blu
menstraße 1 part

sGewerbe im Umherziehen Wir machen dar
auf aufmerksam daß wer im Jahre 1885 ein Gewerbe im
Umherziehen fortsetzen oder beginnen will dies bis zum
30 September c im hiesigen Steuerbüreau Zimmer Nr 17
zu bewirken hat

sNatural Verpflegungs Stationen Mit
dem 1 Sept c werden Hierselbst behufs Bekämpfung der
Wanderbettelei zwei Natural Verpslegungs Stationen eröffnet
werden und zwar die eine für Arbeitsfähige auf Kosten der
Stadtgemeinde in der hiesigen Arbeitsanstalt die zweite für
Arbeitsunfähige auf Kosten des Vereins für Volkswohl in
der Herberge zur Heimath Mit der erstgenannten Station
ist gleichzeitig eine Arbeitsnachweis Stelle verbunden Im
Anschluß an die Eröffnung dieser Verpflegungsstellen richtet
nun der Magistrat in einer Bekanntmachung im Jnseraten
theile des heutigen Blattes an die Einwohner der Stadt
Halle das Ersuchen den fremden Reisenden Gaben irgend
welcher Art namentlich Geld nicht mehr zu verabfolgen son
dern die um Unterstützung ansprechenden fremden Personen
stets an den Nendanten Herrn Holzapfel im Militär
büreau zu verweisen Gleichzeitig wird an die hiesigen In
nungen sowie sonstigen Gewerbetreibenden das Ersuchen ge
stellt ihren etwaigen Bedarf an Arbeitskräften dem Inspektor
der städtischen Arbeits Anstalt anzuzeigen

Jn Freybergs Garten hatte sich in Folge ver
späteter Anzeige gestern Abend ein nur wenig zahlreiches
Publikum eingefunden um den Riesen Pracht Tableaux des
Theater Dissolving Views beizuwohnen Das angekündigte
Konzert fiel in Folge dessen zwar aus Herr Professor Ano
telli hatte jedoch die anerkennenswerthe Freundlichkeit den
Anwesenden durch Vorführung von mindestens 2 Dutzend
Bildern eine angenehme Unterhaltung zu verschaffen Da
diese Vorstellung gratis gegeben wurde so war es natür
lich daß die Bilder im Wesentlichen dieselben waren wie am
Sonntag Wiederum rissen die vier Jahreszeiten nach
Thorwaldsen die Anwesenden zu lautem Beifalle hin wie
auch die ergötzlichen Bilder des Märchens vom Storch un
willkürlich humoristisch anmutheten Unter Hinweis auf
unsere ausführlicheren Mittheilungen über die Sonntags Vor
stellung wollen wir nochmals den Besuch dieser Vorstellungen
recht angelegentlichst empfehlen und bemerken daß die nächste
derselben heute Freitag Abend stattfindet

sBet rüg Bei einem hiesigen Restaurateur erschien
kürzlich ein Mensch der Grüße von dem Bruder desselben
von auswärts überbrachte und erzählte daß er Hausknecht
in dem Wohnorte dessen Bruders gewesen sei nunmehr aber
diese Stellung aufgegeben habe weil er inzwischen durch
Beerbung eines reichen Onkels in Amerika ein reicher Mann
geworden sei Dem Restaurateur war nun zwar die Person
fremd indeß zweifelte er nicht an den Angaben derselben
da ihm ja der Bruder selbst schon dieselbe Geschichte bei
einem kürzlichen Besuche ganz glaubwürdig erzählt hatte
Der Mensch erfreute sich hier natürlich der besten Aufnahme

und verschaffte seiner Erzählung noch dadurch mehr Glaub
würdigkeit daß er dem Wirth zur Aufbewahrung bis zum
andern Tage ein versiegeltes Couvert übergab mit der Auf
schrift Inliegend 6000 Herrn Rechtsanwalt Fleisch
mann in Bernburg Hierbei ließ der Mensch die Bemer
kung fallen daß er sich an kleinem Gelde ausgegeben habe
und ob er nicht 25 erhalten könne die ihm seitens des
Gastgebers auch obne Anstand bewilligt wurden Der Brief
wurde in peinlichste Sicherheit genommen schließlich aber
als sich nach einigen Tagen der Eigenthümer zur Abholung
noch nicht einfand hervorgeholt und in Gegenwart von zwei
glaubwürdigen Zeugen das Couvert geöffnet Unter allge
meiner Heiterkeit zog man einen Bogen leeres Papier aber
keine 6000 heraus Um dem Schwindler auf die Spur
zu kommen stattete nun der Geschädigte seinerseits seinem
Bruder in S bei Naumburg einen Besuch ab Er fand
das ganze Städtchen noch in Aufregung über den mit einem
Male reich gewordenen Hausknecht der dort 3 Monate unter
dem Namen Wilhelm Kühne in Stellung gewesen war und
nachdem er verschiedene Industrielle dortselbst angeborgt
angeolich nach Naumburg gereist um dortselbst sein Testa
ment niederzulegen Soviel nunmehr bekannt ist der Gau
ner ein wiederholt bestraftes Subjekt der auch schon wegen
gleichen Schwindels bestraft ist und auch solchen erst wieder
vor mehreren Monaten verübte wobei er in einem Falle
einen Brief mit der Adresse eines hiesigen Rechtsanwalts
zurückließ Er hat ein ausgeprägtes Zuchthäuslergesicht ohne
Bart ist ca 60 Jahr alt geht gebückt hat graumelirtes
Haar und ist bekleidet mit grauer Hose und Mütze und
dunkelblauem Rock

Eden Theater Zu der am Mittwoch stattge
habten Kinder und Schulvorstellung war das Eden Theater
vollständig ausverkauft und mußten viele Erwachsene und
Kinder welche keinen Platz bekommen konnten unverrichteter

Dinge wieder nach Hause gehen Infolge dessen beabsichtigt
Herr Direktor Schenk noch für heute Sonnabend Nach
mittag 5 Uhr eine Kindervorstellung zu arrangiren und zwar
sollen in derselben zum ersten Male die prachtvollen Welt
tableaux sowie das Zaubermärchen Schneewittchen und die
7 Zwerge zur Aufführung kommen Auch die Abend Vor
stellungen sind zahlreich besucht so daß gestern Donnerstag
das große Theater bis auf den letzten Platz besetzt war
Wir machen noch speziell aufmerksam daß die prachtvolle
Wunder Fontaine mit der Feerie nunmehr nur noch an
einige Abenden zur Aufführung gelangt da der Bühnen
raum für andere Zwecke hergerichtet werden muß

Amtlicher Polizeibericht Die unverehel
Pauline Lange aus Querfurt in Diensten beim Bäcker
meister Wernicke Geiststraße 10 hat gestern Vormittag in
ihrer Kammer heimlich geboren Die herbeigerufene Hebe
amme Riedel fand das Kind todt im Bette unter dem Stroh
versteckt Ob das Kind bei der Geburt gelebt wird die
Untersuchung ergeben Die Mutter wurde da sie völlig
erschöpft war nach der königl Klinik geschafft

Standesamt Halle Meldung vom 28 August
Aufgeboten Der Kaufmann Heinrich Karl Christoph

Neumeister Trotha und Emma Seidler Hirtengasse 5
Der Schneider Johann Friedrich Stendel und Anna Mar
garethe Henriette Reiß Frankfurt a M Der Handar
beiter Karl Albert Hörning Halle und Friederike Marie
Müller Erdeborn

Geboren Dem Schlosser Karl Reinhardt Bahnhof
straße 8 ein S Otto Hugo Dem Schuhmachermeister
Josef Schwarzer Fleischergasse 39 eine T Anna Emilie
Dem Schlossermeister Otto Stolze Dachritzgasse 14 ein S
Karl Otto Dem Tischler Wilhelm Wischer alter Markt 16
eine T, Louise Martha Frieda Dem Schlosser August
Richter Lindenstraße 4 ein S August Karl Dem
Eifenbahn Secretär Robert Paech Grünstraße 4 eine T
Agnes Elisabeth Dem Schlosser Karl Daßdorf Magde
burgerstraße 27 eine T Rosa Frieda Elfe Dem
Schlosser Adolf Keil Magdeburgerstraße 41 ein S Karl
Adolf Bernhard Dem Postillon Emil Mertin Hall
gasse 8 eine T Elise

Gestorben Eine unehel T 8 M 13 T Brech
durchfall Böllbergerweg 31 Der Geschäfts Reisende
Bruno Böhme 31 I 2 M 23 T Herzschlag Bär
gasse 1/3 Des Bremser Franz Beyer S Otto 5 I
3 M 23 T Scharlach Lindenstraße 4 Des Glaser
Ernst Hauschild S Otto 9 M 19 T Brechdurchfall gr
Schloßgasse 8

Predigt Anzeigen
Am 12 Sonntage nach Trinitatis den 31 August predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonns Pfanne
Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler Nachm 2 Uhr
kein Kinder Gottesdienst

Dienstag den 2 September Vorm 10 Uhr Sebanfeier Herr
Oberdiakonus Pastor Wächtler

Katechismus Predigten
Sonntag den 31 August Abends 6 Uhr Herr Oberprediger

Sickel 1 Gebot Mittwoch den 3 September Abends
6 Uhr Herr Oberprediger Sa ran 2 Gebot

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Wächtler Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Freitag den 5 September Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Derselbe

Hospitalkirche Vorm 1 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath Göbel Abends

5 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilssprediger Bungeroth

Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hofsmann
Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth Nach

der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Freitag den S September Abends 8 Uhr Missionsstunde

Herr Pastor Knuth
Katholische Kirche Schutzengelfest Morgens 7 Uhr Frühmesse

Vorm 9 /z Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor sm Schulze
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trist

straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 /z Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt silr Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Mä kerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel Nachm
2 Uhr Herr Pastor Lessing

Cvursbencht der Baukstrmen zu Halle a S
Börse vom 29 August

4 /o Hallesche Sladt Obligationen 1882

3 1818o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 Manss Gewerksch Obligationen
4 Unstrm Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerstederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien
Hallejche Zuckersiederei Act
Körbisdors Zuckerfabrik Actien
Mauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Aetien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actieu
Sörstewitz Rattmaiinsd Brauuk J Act
Zeitzer Paraffin n Solarölfabriken
Naumburger Braunkohlen Aktien
Bereinigte Sächs Thilr Stamm Aetieu

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Lröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hüllesche Maschinenfabrik Actien
Wnuern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Metleb Bsrgbau Vereins
Packhofs Actien
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Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 26 resp 28 August

Der vielfach namentlich wegen Diebstahls vorbestrafte Arbeiter
Gustav Hermann Zahn aus Dölau wurde wegen Diebstahls einer
Mütze aus dem Laden des Kürschner Richter hier zu 6 Monaten
Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt während 1 Jahr
Zuchthaus c von der Staatsanwaltschaft beantragt war

Die unverehelichte Elisabeth Soller hier der Kuppelei be
schuldigt wurde zu 3 Tagen Gefängnißstrafe verurtheilt

Der Arbeiter Emil Julius Gustav Börner hier brachte am
19 Juni der Frau Bauunternehmer Reipsch hier einen angeblich von
ihrem Manne geschriebenen Zettel also lautend Bitte schicke mir
durch Ueberbringer 4 C Reipsch Die Frau R gab 2 50 H,
welche Börner silr sich verbrauchte Er gestand ein den Zettel selbst
geschrieben zu haben Wegen dieser Urkundenfälschung wurde er zu
3 Wochen Gefängnißstrafe verurtheilt

Die des Diebstahls im wiederholten Rllckfalle beschuldigte un
verehelichte Martha Todte aus Sangerhausen wurde zu 3 Monaten
Gesängniß verurtheilt

Der wegen Diebstahls im Rllckfalle angeklagte Arbeiter Karl
Niemann aus Löbejün wurde nach dem Antrage der Staatsan
waltschaft mit 3 Monaten Gesängnißstrase belegt

Die verehelichte Dachdecker Langbein Friederike geb Schers
in Merseburg wegen Diebstahls vorbestraft des Diebstahls mittels
Nachschlüssels beschuldigt wurde mit 4 Monaten Gefängniß und
2 Jahren Ehrenverlust bestrast während 6 Monate seitens der
Staatsanwaltschaft in Antrag gebracht waren

Der Arbeiter Eduard Franke aus Canena wurde am 27 Juni
vom hiesigen Schössengericht wegen Hausfriedensbruchs und Körper
verletzung zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt hatte aber Berusung
eingelegt welche nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen
wurde

Der wegen Diebstahls vorbestrafte Schlosser Joseph Kohl aus
Essen war abermals des Diebstahls beschuldigt Er hatte im
Dezember v Js aus der Wohnung seiner Logiswirthin Frau K
hier 1 silberne Uhr Winterüberzieher Hosen c seinem Quartier
genossen gehörig entwendet und unter Zurücklassung seiner alten
Sachen sich heimlich entfernt Die Sachen waren in einem Koffer
Schranke resp Kommode verschlossen aufbewahrt Die Behältnisse
sind bei Entdeckung des Diebstahls verschlossen vorgefunden sind also
mittels Nachschlüssel geöffnet gewesen Uebrigens hatte sich Kohl
bei seiner Wirthin unter dem falschen Namen Beckert eingeführt
Seitens der Staatsanwaltschaft würbe seine Bestrafung mit 2 Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust Zulässigkeit ber Stellung unter
Polizeiaufsicht beantragt Das Gericht erkannte auf 1 Jahr Zucht
haus 2 Jahre Ehrenverlust und Polizeiaufsicht

Der Knecht Hermann Rohde hier wegen Diebstahls im Rück
salle angeklagt wurde zu 3 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

Wegen widernatürlicher Unzucht wurde der 15 jährige Knecht
Wilhelm Niemann aus Dötbau zu 1 Woche Gefängniß ver
urtheilt

Wegen Gewerbesteuer Kontravention wurde der Musikus Andreas
Wilhelm Karl Buch von hier durch hiesiges Schöffengericht am
3 Juli zu 10 Geldstrafe ev 2 Tage Haft verurtheilt Bei Aus
übung seines Musikgewerbes am 3 März im Rathskeller zu Zörbig
hatte derselbe als Begleiter zwei Musiker eine größere Anzahl als
im Gewerbeschein mit sich gesührt Im Wandergewerbescheine war
nur seine Ehefrau aufgeführt Mehrfach war er wegen ähnlicher
Uebertretung vorbestraft Die von Buch gegen das Erkenntniß ein
gelegte Berufung wurde entsprechend dem Antrage der Staatsanwalt
schaft verworfen

Der Pferdehändler August Groß von hier wurde wegen eiu
sachen Banquerutts zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Ans den Nachbarstaaten
Dessau 26 August Für den Präsident Dr Sin

tenis hat eine Reise die er kürzlich machte ein unangeneh
mes Nachspiel gehabt Auf einem bayerischen Bahnhose ver
mißte er plötzlich einen seiner Koffer der sich erst nach län
gerem Suchen wiederfinden lassen wollte Er war erbrochen
und die Orden des Präsidenten welche sich in einem sepa



raten Kasten befanden waren daraus gestohlen alles Andere
hatte der Dieb unberührt gelassen

Vom Erzgebirge wird eine durchweg gute Ernte
gemeldet Nur die Kartoffeln lassen zu wünschen übrig
für die armen Leute freilich ein verhängnißvoller Ausfall

Karlsbad 26 August Heute früh fand auf der
Promenade ein eigenthümliches Zusammentreffen statt der
Ex Khedive Ismail Pascha welcher in Marienbad die
Kur gebraucht besuchte hier seinen Sohn Ibrahim und traf
zufällig auf der alten Wiese mit der einst so gefeierten und
von ihm bei der Einweihung des Suezkanales so besonders
ausgezeichneten Kaiserin der Franzosen Eugenie
zusammen Beide im Exil Nach einer kurzen Konversation
in französischer Sprache schieden die beiden Ex Majestäten wie

es schien einigermaßen ergriffen von einander Wie versöhn
lich übrigens die unglückliche Frau geworden möge daraus
entnommen werden daß Eugenie gestern das für den Grafen
Chambord in der Dekanatkirche abgehaltene Todtenamt besuchte

Mit Bezug auf den Mord auf der russischen
Eisenbahn in der Nähe der Station Swentiany über
den wir bereits berichtet haben wird nunmehr der Königs
berger Hartungschen Zeitung aus Königsberg mitgetheilt
daß nach den amtlichen Feststellungen der Ermordete der
mit vollkommen vom Rumpfe getrennten Haupte auf dem
Schienengeleise gefunden wurde ein Berliner Kaufmann
Namens Günzburg oder Ginsberg ist Das grausige
Verbrechen welches in der Nacht auf den 12 August in
einem Waggon 2 Klasse stattfand wurde erst am Morgen
entdeckt so daß es den Mördern gelungen ist sich mit dem
Raube aus dem Staube zu machen

sEin riskanter Ritt Unter dieser Ueber
schrift bringt der New Iork Herald vom 18 August
d Js folgende interessante Mittheilung über Blondins
Ueberschreiten des Niagarafalles welchen Bericht wir aus
zugsweise wiedergeben Signor Natale der jetzige Ge
schäftsführer von Albey s Opera Company ist der Mann
welcher von Blondin über den Niagarafall getragen wurde
In einer Unterredung welche derselbe kürzlich mit einem
unserer Redakteure hatte erzählte Mr Natale Es war
im Sommer des Jahres 1861 eine unzählige Menschen
menge hatte sich um den Wasserfall versammelt und herr
liches Wetter begünstigte Blondins Vorhaben Wie Sie
wissen war ich selbst kein Künstler sondern nur Blondin s
Geschäftsführer Blondin beabsichtigte an dem betreffenden
Tage einen Mann über das Seil welches über den ganzen
Wasserfall gespannt war zu tragen Da er jedoch Nie
manden finden konnte welcher von seiner Kraft und Ge
schicklichkeit so überzeugt war daß er sich ihm anvertrauen
wollte so mußte ich mich entschließen diesen riskanten Ritt
auf Blondin S Schultern selbst zu unternehmen Er trug
eine außergewöhnlich schwere Balancierstange dieselbe wog

ca 100 Pfund Das ganze Gewicht welches Blondin bei
dieser Produktion zu tragen hatte war über 250 Pfund
Zuerst ging er sehr langsam und vorsichtig als er jedoch
eine kurze Strecke zurückgelegt hatte wurde er waghalsiger
er blieb verschiedene Male auf dem Seile stehen warf den
Zuschauern Kußhände zu und machte verschiedene kleine
Kunststücke Ich wagte kaum zu athmen oder ein Glied
oder eine Muskel zu bewegen da ich fürchtete ihn aus
dem Gleichgewicht zu bringen Endlich erreichten wir festen
Boden auf der anderen Seite und ich versichere Sie daß
ich niemals froher in meinem Leben war als in diesem
Augenblick Jetzt wollte auch das Hurrahrufen und das
Wehen mit den Taschentüchern der Zuschauer kein Ende
nehmen Sie können sich einen Begriff von der enormen
Zuschauermenge machen wenn ich Ihnen sage daß Blondin
für diese eine Vorstellung 400 Lstr 8000 Mark
erhielt I

Norderney 27 August Die allen Besuchern unse
res Seebades wohlbekannte große Bäckerei von Cornelius bei
der lutherischen Kirche ist in der letzten Nacht ein Raub der
Flammen geworden Gott sei Dank ist kein weiteres Un
glück insbesondere kein Verlust an Menschenleben zu beklagen

Neueste Mittheilungen
Berlin 29 August

Die deutsche Regierung scheint jetzt mit der
Absicht umzugehen auch dem amerikanischen präservirten
Rindfleisch eauuoä msat, als gesundheitsschädlich den
Eingang in Deutschland zu verbieten Auf indirektem Wege
haben wir schreibt die N Norker Hanvels Ztg in Er
fahrung gebracht daß ihre diesseitigen Konsuln bereits
Material sammeln das einem solchen Verbote den Schein
der Berechtigung zu verleihen geeignet sein würde

Auf Grund des Socialistengesetzes ist soeben
die nichtperiodische Druckschrift Die freie Gesell
schaft Eine Abhandlung über Prinzipien und Taktik der
kommunistischen Anarchisten Nebst einem polemischen Anhang
von Johann Most 50 Erste Straße New Aork Im
Selbstverlage des Verfassers Zweite Auflage Druck von
Samisch u Goldmann 190 William Str N I 1884
verboten worden

DaS Wiener Extrablatt bestreitet entschieden
daß das Befinden Makarts ein so besorgnißerregendes
sei wie es die Wiener Allgemeine Zeitung und andere
Wiener Blätter meldeten Thatsache sei nur daß Makart
in Folge übermäßigen künstlerischen Schaffens an Ueber
reizung der Nerven leide welche nur durch längere absolute
Ruhe und Enthaltung von jeder künstlerischen Produktion
gehoben werden kann Leider will sich der Patient den
diesbezüglichen Anordnungen nicht fügen Er beharrt dabei
daß er den von ihm eingegangenen Verpflichtungen gerecht
werden und die einmal von ihm übernommenen Arbeiten
vollenden müsse Am meisten liegt ihm die Ausführung
eines Auftrages von sehr hoher Seite am Herzen Der
Künstler hegt nämlich die Besorgniß er könne durch Nicht
einhalten des Termins welcher bei der Bestellung verein
bart war die Gunst deS Auftraggebers verlieren In Folge
dessen hat der Künstler seit er von Reichenhall zurückgekehrt
war täglich einige Stunden an den betreffenden Skizzen
gearbeitet Durch vieles Zureden ließ sich der Künstler
endlich bewegen von Wien fortzugehen und thatsächlich haben

er und seine Gemahlin am Sonntag die Villa Romano
in Payerbach bezogen Aber auch dort ließ es Makart
nicht ruhen Er kam gestern nach Wien um mehrere
Stunden in seinem Atelier zu arbeiten Abends fuhr der
Künstler wieder nach Payerbach Seine Umgebung findet
daß er in den letzten Tagen weniger aufgeregt sei und hegt
die Hoffnung daß sich die Vorhersage der Aerzte er werde
binnen einigen Monaten wiederhergestellt sein trotz des
Beharrens des Kranken auf der Ausführung der oben an
gedeuteten ehrenvollen Aufgabe erfüllen werde

Die N A Z bestätigt jetzt die Abfendung einer
deutschen Gesandtschaft nach Persien und bezeichnet dieselbe
aus zuverlässigster Quelle als eine außerordentliche Der
Chef derselben General Konsul v Braunschweig sei zum
Gesandten in außerordentlicher Mission ernannt und zwecks
Information aus Sofia hier eingetroffen außer Professor
Brugsch und Hauptmann v Brandis wird noch der Attache
von der kaiserlichen Botschaft zu Konstantinopel v Tschirschky
theilnehmen

Aus Warschau wird geschrieben Trotz der be
schwichtigenden Meldung des Journal de St Petersbourg
sind thatsächlich 247 politisch verdächtige Personen verhaftet

wovon nur 32 entlassen wurden hierunter der junge Fürst
Meschtschersky Außer Bardowsky sind auch zwei Schülerin
nen des Maria Instituts nach Petersburg transportirt worden

Wie man aus St Petersburg meldet haben sich
in Folge der an der russisch chinesischen Grenze
ausgebrochenen Unruhen sowie der Eröffnung der Opera
tionen der französischen Flotte gegen China der neuernannte
Verwaltungschef des Amurgebietes Generaladjutant A
Korff sowie der Truppenkommandant dieser Provinz Ge
nerallieutenant Korganow schleunig auf ihre Posten be
geben Es heißt daß auch eine Verstärkung der Garnison
im Amurgebiete bevorsteht

Der Times wird aus Hongkong vom
25 A ugu st gemeldet Die Chinesen die für den Krieg
ganz unvorbereitet sinv beschuldigen die Provinzial Gou
verneure des Unterschleifs und schlechter Verwaltung und
machen sie für den Zusammenbruch der nationalen Ver
theivigungsmittel verantwortlich

Die chinesischen Attaches Lien und Pan von der
vormaligen Pariser chinesischen Gesandtschaft welche nach der
am letzten Sonnabend erfolgten Abreise des chinesischen Ge
sandten Li Fong Pao und des größten Theiles des Pariser
Gefandtschastspersonals von Paris mit dem Legationssekretär
Oberst Tcheng Ki Tong noch in der französischen Hauptstadt
zurückgeblieben waren sind bereits Mittwoch Abend in Berlin
eingetroffen Oberst Tcheng Ki Tong wird gleichfalls zurück
erwartet

Der in St Louis erscheinende Globe demen
tirt die auch von der C T C gegebene Meldung daß
die Generale Ramirez und Mejia sammt zwei anderen
Personen welche an der Verschwörung gegen die mexikanische
Regierung betheiligt gewesen auf Befehl des Präsidenten
Gonzales erschossen worden seien das Blatt glaubt jedoch
daß einige der Verschwörer erschossen werden dürsten

Telegraphische Rachrichten
Kassel 27 August Die Deutschfreisinnigen haben

für Kassel Melsungen Dr Philipp Schwarzenberg in
einer soeben stattgehabten Parteioerfammlung wieder aus
gestellt

Wien 28 August Hier wird heute Skiernewicze
als muthmaßlicher Zusammenkunftsort der drei Kaiser
genannt Die Neue Freie Presse meldet in Form eines
Telegramms aus London die Möglichkeit sei nicht ausge
schlossen daß der deutsche Kaiser durch eine andere Persön
lichkeit vertreten sein werde falls die Rücksicht auf die Be
schwerlichkeit der Reise dies erfordern sollte

Brüssel 28 August Der König kehrt am Montag
von Ostende nach Brüssel zurück und wird mit der Königin
der Eröffnung der Kunst Ausstellung beiwohnen

Brüssel 28 August Das Journal de Bruxelles
veröffentlicht heute wiederum eine Aufforderung an die Ka
tholiken in den Provinzen am nächsten Sonntag nach Brüssel
zu kommen um der klerikalen Gegenmanifestation beizu
wohnen welche trotz des Verbotes des Bürgermeisters an
diesem Tage stattfinden soll

Paris 28 August Ein Telegramm des Admirals
Courbet von heute Nachmittag 5Vz Uhr meldet Die Haupt
batterien des Kimpai Forts sind zerstört gegenwärtig werven
die Torpedos beseitigt welche den Fluß versperrten

London 28 August Dem Reuter schen Bureau
wird aus Lima vom 28 d M gemeldet daß die unter dem
Oberbefehl des Generals Caceres stehenden Truppen in Pila
sitta eingerückt seien aber nach einem heftigen Gefecht wieder
zurückgeworfen worden seien Aus Rio de Janeiro wird
demselben Bureau gemeldet nach dort eingegangenen Nach
richten sei in Lima eine Revolution ausgebrochen

Bukarest 28 August Der König ist heute nach
Belgrad abgereist wo er Sonnabend früh eintreffen wird
am Sonnabend und Sonntag gedenkt der König dort zu
bleiben und am Montag hierher zurückzukehren am Dienstag
will der König Krajova besuchen

Bekanntmachung
Mit Allerhöchster Genehmigung Seiner Majestät des Kaisers und Königs wird zur

Beseitigung der dringendsten Nothstände der evangelischen Landeskirche in den Provinzen
Ost und Westpreußen Brandenburg Pommern Posen Schlesien Sachsen Westfalen und
in der Rheinprovinz am 5 Oktober d I eine Kirchenkollekte sowie während der darauf
folgenden Zeit eine Hauskollekte in den evangelischen Haushaltungen durch kirchliche Organe
eingesammelt werden

Magdeburg den 31 Juli 1884
Der Ober Präsident der Provinz Sachsen

In Vertretung
gez Sensft von Pilsach

Bekanntmachung
Vom 1 September er ab befindet sich das

B rean der Königlichen Kreisban Jnspektion nnd des
Universitiits Bauamtes

w ,r M 1 WrtvrrvDer Bau Inspektor
gez Kilbnrger

Die Pflasterung und Trottoirisirung zur Verbreiterung der Schwarzen Brücke veran
schlagt auf 1158 soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

2 September d I Bormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 28 August 1884 Der Stadtbanrath
Lohausen

Behufs Reorganisation der Krankenlasse der Fleischergesellen werden die
Herren Arbeitgeber sowie Arbeitnehmer zu einer

Sonntag den 31 Angnst Abend 7 Uhr

in Gartengasse 10eingeladen Tagesordnung Berathung der neuen Statuten WG

Fachverein der Metallarbeiter aller Branchen
für Halle a S und Umgegend

Sonntag den 31 August im Kühlen BrunnenVereinslokal Tagesordnung 1 Punkt Vortrag über den Normal Arbeitstag
2 Punkt Verschiedenes WH Jeder Metallarbeiter welcher Mitglied werden will hat
Zutritt Die Vereinsversammlungen finden jeden Sonntag vor dem 15 und 1 jeden
Mona ts Nachmittag 4 Uhr statt Der Borstand

Die steuo tachygraphische Gesellschaft
lehrt eine neue vorzüglich bearbeitete in wenigen Stunden erlernbare Schuellfchrist
Etwa 40 Schriftzeichen und 18 Regeln dienen zu Trägern der ganzen Geisteswelt Die
bisherige Stenographie ist hierdurch schnellschriftlich und wissenschaftlich bedeutend übertroffen
daher ferner unmöglich Das Lehrbuch zum Selbstunterricht versendet der Vorsitzende
Herr Berlin Grotze Hamburgerstratze 35 bei Einsendung von

1 Mark franko in alle Länder

Sammelstelleu
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr, Wuchcrerstr
öl Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfte Auktions Kommiffar Schulberg 12
Boigt Obertelegraphist Königstraße 40
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Cigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab
zuliefern

Hall Tnrn Bereiu
Montags und Donnerstags Uebung

M lmwl lsl NW
Näheres durch

Icvrt Mühlweg 26a

Sonnabend Neues Theater

Altes Theater llltti

Ü/Iont keZtaupant
48

Heute Souuabeud
Humorist Gesangs Borträge

Ansang 8 Uhr

Heute Sonnabend und Montag

Sonntag Humorist Abeudunterhaltnng

Keese s Restauration
Heute Sonnabend UM Schlachtefest

Kür die Redaktion verantwortlich I B M Uhlemann in Hall Expedition im Waisenhause Buchdrucker de Waisenhauses w Hall a N
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